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wird e da erſtrahlen! Siehe hnlich iſt deine Seele venn der
heilige Ei ie durchdringt und erfu Er dur mͤy— ernent
Licht und Ener Gnade ihr innerſtes Weſen und alle ihre Kräfte und
verleiht ihr übernatürliche Schönheit himmliſchen Glanz Und
gleichwie das Licht ſich Iu leben lieblichen Farben I venn 8

Auf das dreiſeitige Prisma fäll teilt ich das Gnadenlicht des
heiligen Geiſtes M deiner SD  eele indem * auf die drei Grundkräfte
derſelben, 0 Erkenntnis Gemüt und Willen ennen himmliſchen
Strahlenglanz wirft, M die ſieben wunderlieben Farben der ſieben
Gaben des heiligen Geiſtes.

Kein Redner iſt imſtande, auch nit den herrlichfſten Gleichniſſen
und den lieblichſten Bildern die Seele ihrer onhei 3u malen,
N welcher der heilige Geiſt wefſenhaft wohn mit ſeiner heiligmachenden
Gnade, Seele, I welcher das ild De  —  u 11 ausgeſtaltet
wird keine 5  Feder ſchildert dieſe unermeßliche Schönheit!)

Wie ſchön muß alſo derjenige ſein welcher den Makrokosmos
durch Wort uS ief, den Mikrokosmos mi Händen
bildete, von dem die Schönheit der Seele ſtammt

Nun nehmen Wir, was bir VId affirmationis gewonnen al  5
—  —

C
Mafor und den Erkenntnisweg der Verneinung als Minor:

225  NF  0— I. —7*. XV 2—  65 7 IO In der LXX e

ſu
—  —  irach 30)

Dann iſt die COnClusio von gegeben VIA eminentlae
btt iſt AOm‚M ſchönſten Gott iſt unendlich ſchön iſt die Schönheit

Erzählungen für Kranke.
Für reife 2  9  end ind Erwachſene.

on Johann Langthaler, Leg orherr und Stiftshofmeiſter (.  V  lorian
eröſterreich)

Wenn u den Erzählungen für kranke Jugend Erzählungs⸗
literatur fur Kranke des obenbezeichneten Alters folgen laſſen brauchen
wir wohl nicht eigens zu ſagen, daß all dies Materiale auch von
Geſunden geleſen und daß die angeführten Bücher uu In
Volksbibliotheken aufgenommen werden können.

Zuerſt bringen iu Erſcheinungen der neueren Zeit, werden
aber auch anſchließend Erzählungen anführen, die IuI Laufe
der ahre ſchon von un mM der Quartalſchrift beſprochen wurden
nd un für die gegenwärtig verfolgten Zwecke beſonders geeignet
erſcheinen. An erſter Stelle empfehlen Wwir die mit ungeteiltem Lobe
ausgezeichneten Erzählungen vbon Konrad Kümmel, Herder IN

Freiburg. Man ſollte ſie keiner Kranken— und Volksbibliothek vor
enthalten. Wir beſitzen bis jetzt:

Ausführlicher bei Scheeben, D  16e e  —  Herrlichkeiten der göttlichen Gnade
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An Gottes Hand Erzählungen für Jugend und blk
Bändchen. 80⁰ gbd In Halblwd., Ie 2.2 A) Adventsbilder
Aufl., S., Weihnachts— und Neujahrsbilder. Aufl.

318 H Faſtenbilder. Aufl., 31 O; Oſterbilder
Aufl., 300 —— e) Mutter Gottes-Erzählungen. Aufl

＋

D

* O.3 Verſchiedene Erzählungen. 3 Aufl., 288
Sonntagsſtille. Neue Erzählungen für Volk und Jugend: a) Chr ſt⸗

Nonda 2 Bände. 306 U 313 8⁰ gbd 3 0) Hinauf
nach Ston. 2 Bände 310 315 — 80⁰ gbd M 2  30 Wie
die te eS leicht erraten laſſen, nehmen die Erzählungen Bezug
auf die kirchlichen Feſtzeiten, ſie ſind dem Leben entnommen und ganz
vorzügliche Volkslektüre. Auf der Sonnenſeite. Humoriſtiſche
Erzählungen. Bändchen. 80⁰ 316 gbd 2.30

Recht unterhaltende kurze Erzählungen. Für Kranke dürfte der
D  ruck dieſer Kümmelſchen Erzählungen etwa größer ſein.

Kleine olksgeſchichten. Geſammelt von Hubert U m ch
2  2. Aufl. Laumann in Dülmen. Weſtfalen. 1905—1907 8⁰ Bände.
gbd In Iwd ＋ zirka 150 S., reis 1.—— Eine ſchätzenswerte
Bereicherung der katholiſchen Volksliteratur &  AY  eder Band enthält 9—13—
kurze Erzählungen, ſpannend und nu durchaus chriſtlichem Geiſte e⸗
ſchrieben; für den gebildeten, vie für den gemeinen NMeann von Intereſſe
und Nutzen. Ausſtattung lobenswert. Druck deutlich.

Geſammelte Erzählungen Ibſef Spillmann,
Billige Volksausgabe. In Ausſicht genommen ſind Bände
Herder un Freiburg. gbd in W & M 2

Erſchienen ſind Lueius Flavus. Hiſtoriſcher Roman QAus
den letzten Tagen Jeruſalems. 8⁰ Bände. 680 4.
2 Tapfer Uun Treu. 8 2 Bände. 56  2 gbd — 4. — Memotren
eines Offiziers der Schweizergarde Ludwig XVI. Dieſen chon erſchienenen
Bänden der Volksausgabe ſollen ich anſchließen die bisherigen Einzel⸗
Ausgaben: In das Leben einer Königin. Bände.
Die Fortſetzung des vorigen Werkes: Derſelbe Offizier erzählt Iu un
gemein feſſelnder Weiſe alle die traurigen Ereigniſſe der franzöſiſchen
Revolution und beſonders die Verſuche, die Unternommen wurden
zur Rettung der Königin. Beiſpiele großen Heldenmutes und opfer⸗
williger Treue und Loyalität werden Uuns vor Augen geſte Ein
Lichtblick In dem 0 düſteren Gemälde der franzöſiſchen Revolution.

Kreuz und Chryſanthemum. Eine Epiſode Qu der Geſchichte
Japans. Hiſtoriſche Erzählung In Bänden. 5 1e Wunder—
blume von Worxrindon. Hiſtoriſcher Roman Aus dem letzten V  Q  ahre
Maria Uar 2 Bände. Wolken un Sonnenſchein.
Novellen und Erzählungen. Bände. Ein Opfer des Beicht⸗
geheimniſſes Frei nach einer wahren Begebenheit Tzählt Band.
— 8 ſchwarze Schuhmacher. Erzählung aus dem Schweizer
Volksleben des Jahrhunderts. Band. Spillmanns Werke ſind
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religiös und ittlich tadellos, ſpannend, volkstümlich, veredelnd, die
Volksausgabe iſt daher freudig 3u begrüßen.

Harmloſe, nicht ohne moraliſchen Nutzen zu leſende Erzählungen
für heranwachſende 0  en beſſerer Stände enthalten die zwei
Bändchen des Herderſchen Verlages un Freiburg: Dornröschen und
andere Erzählungen. Von Redeatis Aufl., ⁵I nJÜ Titelbild. 8 149

bd M —2.— *E*  aunt und Ernte und andere Erzählungen. Von
Redeatis 127 gbd M 1.8  D

Erzählungen für Jugend und Volk Ulrich Moſers Buch  2  ·
handlung In Graz 8 ꝗ³

V

eder and zirka 200 iun AIwd gbd 2.—
Jeder Band hat Textilluſtrationen und Vollbilder. Druck und Aus⸗—
ſtattung ſchön Wir kennen bis jetzt 16 Bände mit volkstümlichen
Erzählungen zumeiſt Aus der vaterländiſchen Geſchichte; Aus mancher
Erzählung lernt man auch die Sitten und Bräuche der guten alten
Zeit ennen. Sie taugen für Jugend und olk an Lange,
Hans Holm Eine Soldatengeſchichte Jus der Zeit de  U Ore

g⸗
jährigen Krieges 2 Aufl Band Mair, ODer Senſenſchmied

Volders. Geſchichtliche Erzählung Aus den Befreiungskämpfen
Tirols 961797 2 Aufl 3 Band: Lange, In Krieg und
Frieden. Eine Geſchichte Aus dem Jahrhundert. an
Lange, Die drei Küraſſiere. Eine Erzählung QAus der 77—⁷αnzoſenzeit.
an Groner, Der geheimnisvolle Mönch Eine Er—

zählung AQus der Zeit der dret Gottesplagen in Steiermark. 6 an
8  Han  — von der Sann, Treu dem uiſer, reu em Vaterlande
Erzählung Aus den Türkenkriegen. — Band Groner, Im Elende
Erzählung Qus der Zeit des III Babenbergers. — an Thetter,
Schickſalsweben. Erzählung Aus jüngſter Vergangenheit. Band:
Groner, Jatob der Hrillſchmied. Kulturgeſchichtliche Erzählung
Aus dem 15 Jahrhundert. Ban Smolle, Kreuz un alb  e
mond. Eine Erzählung Cus der Zeit der zweiten Türkenbelagerung
Wiens. e bisher angeführten Bände haben wir un früheren Artikeln
der „Quartalſchrift“ beſprochen und empfohlen. Band: Geſühnt
Eine Erzählung Qus der Zeit Mozarts. Von Leo Smolle
Mit Titelbild und mehreren Abbildungen Im T  exte 80 192
Georg 0 den „Talhof“ bekommen ſollen Sein Halbbruder ſtürzt
ihn, ſelbſt da U 3u gewinnen, un einen ſchrecklichen Abgrund.
Georg wird jedoch, wohl wer verwundet, gere  I vendet einer
Heimat den Rücken und zieht nach Salzburg, 0 mit dem großen
Meiſter ozart bekannt wird. Selbſt künſtleriſch veranlagt, wird e

ein tüchtiger Schnitzer und indet ſein Glück und bar o, daß eL

den „Talhof“, welchen ihm der ernſtlich gebeſſerte Halbbruder ab
reten will, ſeinem Freunde überläßt, um der Kunſt leben 3u können.

2. Band 9

2＋

lus

* vergaäangenen Tagen. Erzählungen aus ver

ſchiedenen Jahrhunderten von A Groner. Mit Bildern 20
—5 Erzählungen; die er berichtet von einem Bertl, der als Bruder
Anſelm bei den Mönchen des Tauernhoſpizes intrat und ſich mit
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Eifer der Ufgabe der önche hingab veriyrrte Iu Schnee verſunkene
Wanderer zu retten die weite von en Könige der ob ſeine
Grauſamkeit vertrieben M Elende zugrunde 9  7 die dritte
Enem Grafen der trotz des ſeiner ſterbenden Mutter gegebenen Ver
ſprechens Raubritter der Schrecken erner Gegend wurde und
Eelue ſchreckliche Straf fand; IN der lerten wird Een Brandſtifter
vorgeführt der ein Verbrechen bereut hat treue Vaterlandsdienſte
leiſtete bereit var den Schaden gutzumachen jedoch Nachlaß der Schu
erhielt die fünſte erzählt Vie Brüder Hadmar und Wulfing ihre
Freveltaten ſühnten durch Teilnahme Am Kreuzzuge 13 Band
ſieben Schwaben Erzählung von Vu Thetter Mit vier Ab
bildungen 2  7 HQ 16 ſieben Schwaben ſind kreuzfide und kreuz⸗
rave Studenten, die miteinander den Bund ſchloß E  . e wo  (n
durch eifriges Studium und 9 Geſittung Ctwas Tüchtiges werden
und eiſten. In kurzer Zeit hatten16 angeſehene Lebensſtellungen.
Solche „Schwaben?“ ſollte 8 mehr geben. an. Der treue
Spielmann Erzählung Aus der Zeit Leopo 7 des Glorreichen Von
Leb Smolle Mit 45 Abbildungen und Vollbildern 187 D  16
Geſchichte führt uns N hervorragende Burgen Niederöſterreichs Iu
das alte Wien nach Sti Zwettl — macht un den alten
Adelsgef chlechtern bekannt, mi dem Ränkeſchmied, dem Falkenberger,
der mit des uUngeren Sohnes de Herzogs Leopold Em
pörung gegen den Herzog anzetteln wollte, mit dem en Kuenring,
der auf dem Kreuzzuge den Tod fand; von verſchiedenen Fehden,
Kämpfen QGur Leben Aam herzoglichen In Wien wird

Cun edlerE viel Intereſſantes erzählt E  elmar der Spielmann
Kämpe iſt der Helfer Iu der UV und leiſtet beſonders ritter⸗
fräulein Giſela treue Schützerdienſte gegen die Nachſtellungen des
Falkenbergers 15 Band Vor hundert Jahren Erlebniſſ CUI
Wiener Freiwilligen IM Kriegsjahre 1809 Erzählung von Karl
Biü enenſtein (Cit Abbildungen 195 Eine eminent patrioti che
Erzählung, die das Intereſſe ernes jeden Lef 18 An pruch nimmt

16 and Der Küfer Friedl Erzählung von Iu 9e  El
Bildern 147 S Friedl iſt durchaus brav, geſchickt M jeder

O

inſicht und bringt S V leicht, daß 65 Qunt aublich ſcheint, 10
weit, daß CET ſchon als Knabe ſtaunenswerte Kunſtſtücke macht, jede
Gefahr abwendet Fabriksleiter der Wohltäter einer Eltern und
Freunde wird eln Beiſpiel für die Jugend

Uf en recht chönes zeitgemäß EL chienenes Buch des ben
Wer ages Ulr Moſer IN Graz)I viu gleich hinweiſen Andreas
Hoſer und da  5 Juhr 18609 Ein Geſchichtsbild fur Jugend und
Volk Tzählt von Alois Menghin Schuldirektor I Meran
Vie Cn Abbildungen 8⁰ 178 S gbd 4 9—9—882

Das Jahr iſt enn X  zubeljahr fuUr das treue Tiroler
hundert Jahre ſind * daß die Tiroler vie Mann ich erhoben
haben daß ſie mi Begeiſterung Gut und lut darangeſetzt
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Liebe U ihrem angeſtammten Kaiſerhauſe und V  Ar heimatlichen Scholle.
Beſonders einer hat ſich In den Tiroler Freiheitskämpfen unſterblichen
V  1  uhm erworben, der Bauernwirt Andreas Hofer. Es iſt gewiß die
paſſendſte Feſtgabe, venn eine kundige Hand da Leben und Wirken,
das heldenmütige ampfen und ebenſo heldenmütige Sterben des
Tirober Helden beſchrieben hat, und Iu recht einfacher Weiſe
und doch o daß bir Hofer aL Chriſten, Helden und Patrioten
bewundern. Die Illuſtrationen ſind ſehr ſchön, ein eminentes Jugend—
und Volksbu

A  Indreas Hofer un ſeine Kampfgenoſſen Von Han  —
Schmölzer. Mit zahlreichen Abbildungen und einer Karte der
Umgebung von Innsbruck. Wagnerſche Univerſitätsbuchhandlung R
Innsbruck. 1905 335 eleg gbd 52* —

Unter den vielen Schriften und Büchern über denſelben Gegen—
ſtand eine der beſten Arbeiten Alle die Tiroler Helden, die mit
ihrem Führer Andreas Hofer nrit einer ſeltenen Begeiſterung für
Religion, Vaterland und Fürſtenhaus gekämpft, erſcheinen in herr⸗
lichem Lichte Nur Haſpinger, der „Rotbart“, kommt weniger
gut 0 0b ſeines hitzigen, unüberlegten Dreingehens. Der reiche
Bilderſchmuck, die vielen Porträte der Freiheitskämpfer verleihen dem
Buche beſonderen Wert

Der Lindenmüller. Preisgekrönte Volkserzählung von Katharina
Hofmann. Herder u Freiburg. — 190— 8 247 gbd M 2.50

Der Lindenmüller iſt voll Ehrgeiz; ſich 3u Anſehen und
ſein Geſchäft 3u großer üte U bringen, eignet Er ſich eine ihm
anvertraute Summe an Die darum betrogene Familie leidet hiedurch
Armut und Not; der Betrüger 1e für kurze Zeit ſeine Wünſche und
Pläne erfüllt, aber bald kommt der ſchreckliche Niedergang, 0 ſcheut
ſelbſt vor Verbrechen nicht zurück, ſeine Schandtat 3 verbergen,
trotzdem kommt alles ans Licht, ? ware ein verlorener Mann,
nicht der Edelſinn der von ihm verkürzten Familie und die Liebe
ſeiner eigenen Kinder ihm 3u Hilfe kämen.

Das Niklasſchiff Neue Erzählungen Paul Keller
Schöningh u Paderborn. 1907 8² —  — 3.—

Urze Erzählungen voll Geiſt und Pbeſie, voll Gemüt und
Humor. Eine wahrhaft erquickende Lektüre, die beſtätigt, was
von Paul Keller allenthalben geurteilt wird: „Er iſt eun Muſter
in der Darſteilung pſychologi

er Vorgänge und erziehlicher Be
handlung“ (Liter. Anzeiger); 77  C ſchreibt wirklich entzückend ſchön

Iſt alles 0 einfach, dabei E wahrha reu und innig, 0 Aus
dem Gemüte heraus geſchrieben“ (Preußiſche Lehrerzeitung).

Der Sohn der Hagar. Roman von Paul Keller Mit dem
Porträt de Verfaſſers. u Verlagsgeſellſchaft mn München. 80
328

Dieſem Roman wird von den Kritikern katholiſcher ichtung
ein hoher Wert beigemeſſen; eLr gilt als „eines der ſtärkſten, künſt⸗
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leriſch vollendetſten Werke der aufblühenden Romantik“ (Gral) Den
Inhalt bildet eine ſchleſiſche Dorfgeſchichte Ein Mädchen, von einem
Wüſtling verführt und von dieſem verſtoßen, da ſich die Folgen de
Fehltrittes n² mehr verbergen laſſen gibt einem Knäblein dasLehen und verliert in gänzlicher Verlaſſenheit ihr eigenes Leben Von
fremden Leuten Erzogen, zieht deren Sohn Robert mit vazierendenMuſikanten, die E aber weit an ſittlichem Ernſte übertrifft. Immer
räg eun den Glauben mit ſich herum, enn vaterloſes Menſchenkindſei und bleibe ein herumgeſtoßenes R  Ve  2e hne Heimatrecht auf der
Erde; gegen den Mann, eſſen Verführungskunſt ihm das &  eben
gegeben, durch deſſen Hartherzigkeit die ihrer Tugend beraubte Utter
elen ＋ Grunde gegangen, hegt Robert Haß und eu 6
Geſchick fügt E daß ETL In das au dieſes ſeines Vaters kommt:ſobald dieſer darauf kommt, daß Robert ſein Sohn iſt, u ETL ſogut als nöglich ſeine Schuld 3u ſühnen, Robert fühlt ſich aber
nirgends glücklich, EL verläßt nach vorzüglicher Dienſtleiſtung das
Haus, gerã wieder In Armut und Krankheit und ſtirbt. 16e Durch⸗führung iſt eine glänzende, die Charakterzeichnung bei den meiſtenhandelnden Perſonen eine meiſterhafte, jeder moraliſche Anſtoß iſtſorgſam und zart vermieden. Eines will uUuns nicht recht eingehen:Die Vorausſetzung de Verfaſſers, die unehelichen Kinder würden
E allgemein als recht und heimatlos der Welt behandelt und
ſeien ob dieſes ihres traurigen unglücklich und beklagens—ver Das trifft In ahrhei nicht V U Daß ſie mit den ehelichE  E  1 Kindern nicht als ganz ebenbürtig betrachtet werden, daßihnen durch die Schuld ihrer Erzeuger eine Makel anhängt, daß ihnendem weltlichen und kirchlichen Geſetze un manchen Stücken,
3 Erbrecht, Eintritt In den geiſtlichen Stand, u den Ordens—
ſtand gewiſſe Schranken geſetzt ſind, ſt wohl wahr, für dieſe Snahmsſtellung laſſen ſich gewichtige Gründe anführen, aber von einer
ſolchen Mißachtung von der Welt von einer Ueberzähligkeit, Vie ſieéder Verfaſſer anzunehmen ſcheint, kann doch N die ede ſein.Wir führen noch die früher chon von u rezenſierten Werke

Paul Keller an Gold ud Myrrhe Erzählungen und Skizzen.Aufl gbd —40 Neue Folge Aufl gbd H Indeiner Kammer. 3 gbd M 2.8  —
Cl ELU „Allgemeinen Verlagsgefllſchaft In München“, Haſen—ſtraße 14, ſind vom ſelben Autor erſchienen: Waldwinter Roman

— den ſchleſiſchen Bergen. Aufl gbd 5— Die eimaRoman den ſchleſiſchen Bergen. 4. Aufl. gbd M — 5 —
Johanna von Are, die ehrwürdige Jungfrau von Drleans.Von Heinrich Debout, poſtol Miſſionär. Mit 36 Textilluſtrationen.Mit biſchöfl. Approbation. Autoriſierte Ueberſetzung. Kirchheim mnMainz. —189  7 Kl 80⁰ 348 — gbd 3.50
Eine hochintereſſante, erbauende, ausführliche Biographie derebenſo heldenmütigen als frommen Jungfrau von Orleans, o

Linzer „Theol.⸗prakt. Quartalſchrift“. 11. 1909 23
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intereſſanter, aLU anl 2 Jänner die Kirche den Seligſprechungs—
prozeß der früher 0 1lſch beurteilten und erſt durch authentiſche
Akten In unſerer Zeit ins rechte Licht geſtellten Retterin Frankreichs
eingeleitet hat Ein Buch für jeden Katholiken, jung und alt Inner⸗
halb V  ahren wurden 42.000 Exemplare verbreitet.

Für Hütte und Palaſt Sammlung gediegener öſterreichiſcher
Unterhaltungsſchriften. Kirſch In Wien .. Singerſtraße

Wir können alke Bände ohne Ausnahme mpfehlen Um nicht
wieder zurückkommen 3u müſſen, aſſen Dir deren Verzeichnis olgen
Faſt alle ſind von uns chon früher beſprochen worden. Den Anfang
machten die Erzählungen von Profeſſor J Wichner, di einen Ruf
als vorzüglicher Volksſchriftſteller begründet haben: Alraun⸗
wurzeln. in luſtiges und lehrreiches Volksbüchlein. ꝗbd 3—

Aufl. Aus der eines Volksfreundes. (eue  —Ü lehr
reiche Erzählungen und luſtige Schwänke. Aufl. gbd 3 —

Ini Schneckenhauſe. Volksroman. Aufl. gbd —3— bu

Wichner ſind noch der Band Erlauſchtes. Allerlei NMan Ge⸗
ſchichten, Schwänke und Gedanken. Aufl gbd Iui

Erinnerungen und Bilder AQus dem Gymnaſial⸗tudierſtädtlein Nimm un lies. Ein Schockleben Aufl gbd 6 4.—
euer Geſchichten, Schwänke nd Gedanken. Jahresringe. No⸗
vellen und Erzählungen. gbd 4. — In der Hochſchule. Er⸗
innerungen und Bekenntniſſe.

TT gbd 4. — 8 2  Im Frieden des
Hauſes. Ein olksbuch. (Der Alraunwurzeln 25 Folge.) gbd 4.60

Zeitvertreib. Ein Gefchichtenbuch. gbd 4.— 10 Aus ſonnigen
d 4.— Ein reicher und abwechſlungs⸗Tagen. Ein Volksbuch.

oden, ernſte Mahnungen undreicher Inhalt, bringt die heiterſten Epif
Warnungen, hiſtoriſche Erinnerungen, Naturſchilderungen U.

Dem 6 Februar J Im hohen Alter von 86 Jahren ver

ſtorbenen Propft 7 Anton Kerſchbaumer verdanken bir die Er
zählungen: Eligius. Lebensbilder Aus dem niederöſterreichiſchen
Gebirge. Uf. gbd Der Jäger Dürnſtein.
Eine Erzählung QAus der Heimat. Aufl gbd X 27 Gentiana
austriaca. Alpine Kulturbilder. Aufl gbd

ropf Landſteiner ſchrieb: Anno Dazumal. Eine Ge
— ichte Aus der Franzoſenzeit. gbd und: Walther von
Habenichts. Roman. gbd X 3—

Noch finden ſich Tanne òun Rebe. Von oh Peter Dorf⸗
geſchichten Aus dem Böhmerwalde und niederöſterreichiſchen Wein  —
ande. gbd. 3  65. Oſtmarkgeſchichten. Geſammelte Erzählungen,

Scheicher. gbd 12——Novellen, Humoresken. On IOr
Chronik von Wien. Von Zöhrer Kurzgefaßte Geſchichte der
Waiſenſtadt AOu der Donar der älteſten bi  8 in die neueſte Zeit
gbd N 4.— Der Karthäuſer Ttolf Von ＋ Rak Erzäh⸗
lungen aus dem Aufſtande der Bauern Iu Niederöſterreich aun

Schluſſe des 16 ahrhunderts. gbd X 3.40 Der verhängnis⸗
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Zwanziger und andere Erzählungen. Von Huber, weil.
Pfarrer von Straßwalchen. gbd 3.40 Aelplerblut. Von

elterer. Geſchichten und Geſtalten Aus den Bergen. gbd 3.—
Ein öſterreichiſcher General, Leopold Freiherr von Unterberger,
Feldzeugmeiſter. Ein Lebensbild. Von N  W gbd 3.40

Geſchichten un Bilder den Voralpen. V  son WV

oſef Wüſin ger
gꝗb 3 — Kunimund un elix Von Weißenhofer
Eine Erzählung Jus dem Donautale gbd 220 Schiras.
Roman. Von & Puhm gbd 4.—

Vergeudete Jugend. Roman. Nach Schoyen 7⁷

En Sjaels
Historie.“ Frei bearbeitet von 5  AR Haide. Pillmayers Buch
handlung In brück 80 22 gbd 3.50

Paul Vejner, der einzige Sohn eines Amtsrichters in Seeland,
1 Jugend an leichtſinnig *

geweſen. Ein glaubensloſer Profeſſor
raubte ihm das Ut des Glaubens Das Glück ihm derart
günſtig, daß CEL mittels eines Loſes eine Million Nun
ſtürzte ich der junge cann u einen Abgrund von Genüſſen, eine

weltlich geſinnte Dame fing ihn un ihren Netzen, odaß E ſie
ehelichte. Den eiden elang ES  O, den Reichtum E gründlich 3u ver
putzen, daß der Konkurs folgte, die rau endete AUs Selbſtmörderin.
Der Mann kam jetzt 3u beſſerer

44 Einſicht, E wurde gläubig und begann
ein neues, beſſeres Leben. Für gebildete Kreiſe eine wertvolle Lektüre

Leider dürfen wir von der Ueberſetzerin, der Kloſterfrau Cäcilia
RAaus dem Urſulinenkloſter in Haſelünne, Hannover, kein ner Buch
mehr erwarten Ott Qt ſie abberufen von dieſer Welt; ſie hat
ſich auf dem Gebiete der Belletriſtik große Verdienſte erworben.

(Schluß folgt.)

Paſtoral⸗Fragen und ⸗Ifülle.
(Ehe  g.) Gewiſ

ſensfall. 1E katholiſche Claudia

heiratet ziviliter in ngarn den dort anſäſſigen Tit der von der
katholiſchen Religion Zum Kalvinismus übergetreten iſt wei Jahre
nach der Heirat, die kinderlos geblieben, gibt eS Zwiſtigkeiten zwiſchen
beiden. Claudia erhebt gegen Titus Klage auf Verletzung der ehelichen
T  reue und erlangt die bürgerliche Trennung de Ehe Ein Jahr
nachher kommt ſie katholiſchen Pfarrer, eine Nan Ehe mit
dem katholiſchen Cajus einzugehen. Kann ihrer Bitte willfahrt werden?

Antwort. Da hier eine im öffentlichen Forum ſich abſpielende
Eheſache in rage I 0 iſt vorab 3u bemerken, daß der Pfarrer
hier inkompetent ſt, bevor die biſchöfliche Behörde In der Angelegen—
heit ihren Schiedsſpruch getan hat Er mußte alſo die Claudia dorthin
verweiſen oder ihrer Stelle an den Biſchof rekurrieren. Jedoch
ſoll CL ſich vorher von der Ausſicht oder Ausſichtsloſigkeit eines
ſolchen Schrittes Rechenſchaft geben; im erſten Falle ihn einleiten,
Im anderen ich gar nicht darum bemühen. In dieſem Sinne iſt auch
für den Seelſorger oder Beichtvater eine prinzipielle Löſung ann Platze.
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